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Digitale Bauwerksaufnahme
Neue Partnerschaft mit der IFSB GmbH
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Digitale Bauwerksaufnahme

Mit der neuen Unternehmensmarke 
CON+SCAN TECH begann die IFSB 
GmbH 2017 damit , automatisiert 
Risse in der Bodenfläche aufzu-
nehmen. Seither hat sie ihr digita-
les Angebotsspektrum erweitert 
und spezialisierte sich auf die di-
gitale Bauwerksaufnahme. Mit der 
3D-Laserscanning und Photogram-
metrie-Technologie wird das Ge-
bäude millimetergenau aufgenom-
men und ein digitaler Gebäude-
zwilling erstellt – nach Bedarf in 2D 
oder 3D. In diesem sind zentral alle 
Daten zum Objekt, zur Schadens-
analytik und zu den geplanten Maß-
nahmen gespeichert. Somit dient 
er als Grundlage für die Instand-
setzung und langfristig auch für die 
Instandhaltung.

Bei der Instandsetzung bildet die 
Grundlagenarbeit das Fundament 
aller Planungen und Maßnahmen. 
So ist die Sichtung der Bestandsun-
terlagen der erste Schritt, dem wei-
tere Schadensanalysen folgen. Was 
aber, wenn analoge Bestandspläne 
fehlen oder digitale Informationen 
verloren gegangen sind? Um die-
ser Problematik zu begegnen, hat 
voplan mit der IFSB GmbH nun einen 
kompetenten Partner in der digitalen 
Bauwerksaufnahme an seiner Sei-
te. Und dabei geht es nicht nur um 
die Bestandsaufnahme. Der „digitale 
Gebäudezwilling“ bringt noch wei-
tere Vorteile für den Kunden.

Digitale Bauwerksaufnahme 
Neue Partnerschaft mit der 

IFSB GmbH

Ein digitaler Gebäudezwilling enthält alle 
gesammelten Informationen, Schäden und 
Sanierungsmaßnahmen.

Von der TG in Saarlouis erstellte die 
IFSB GmbH einen digitalen Gebäude-

zwilling, der aus den aufgenommenen 
Fotos und der digitalen Punktwolke visu-

alisiert wird. Voplan führte darin seine 
Untersuchungsergebnisse zusammen 

und kann auf dieser Basis eine 
detaillierte Einschätzung der Sanie-

rungsmöglichkeiten abgeben. 

Unterschiedliche 
Themenebenen 
können im digi-
talen Gebäude-
modell überein-
ander gelagert 
werden.
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Komplettpaket mit voplan

Für eine Bauzustandsanalyse, wie 
sie voplan als Grundlage der In-
standsetzung erstellt , werden die 
Schäden am Gebäude mit unter-
schiedlichen Verfahren aufgenom-
men. So kann die IFSB Erhebun-
gen oder Pfützenbildungen sowie 
entstandene Risse in der Boden-
fläche schnell und umfassend visu-
alisieren. Weitere wichtige Aussa-
gen untersucht voplan u. a. mit der 
Potentialfeld- und Karbonatisie-
rungsmessung, der Chloridgehalts-
bestimmung, Betondruckfestigkeit 
und Haftung. Als sachkundige Pla-
ner in der Instandsetzung können 
wir im digital erstellten Gebäude-
modell alle gesammelten Informa-
tionen zusammentragen, in unter-

schiedlichen Themenebenen über-
einander lagern und so das Scha-
densbild für den Kunden verständ-
lich und anschaulich darstellen. 
Dabei erklären sich beispielsweise 
Korrosionsschäden, die auf den 
ersten Blick nicht erkennbar wären. 
Der digitale Gebäudezwilling mit 
dem gesamten Schadensaufmaß 
dient voplan als Grundlage, um ef-
fiziente Maßnahmen der Sanierung 
zu planen. Die modellbasierte Men-
genermittlung optimiert dabei Zeit 
und Geld. 

Langfristige Vorteile

Der digitale Gebäudezwilling mit den 
aufgenommenen Daten ist auch für 
die langfristige Instandhaltung von 

Digitale Schadenspläne wie beispielsweise 
die Potentialfeldmessung können als 
Themenebene in das digital erfasste Bau-
werk eingespielt werden.

Mit dem Rissroboter werden 
die Bodenrisse aufgenommen.

Nutzen. So können Kunden oder 
weitere Nutzer über eine Plattform 
unkompliziert mit einem Tablet oder 
Computer digital auf die gebäude-
relevanten Pläne und Objektinfor-
mationen zugreifen. Hierin sind auch 
die Inspektionsdaten und Instand-
haltungsmaßnahmen hinterlegt, was 
die Wartung sehr erleichtert. Objek-
te zu verwalten und zu kontrollieren, 
wird damit zukünftig einfacher – und 
analoge Bestandspläne oder Da-
tenverlust beim Austausch gehören 
der Vergangenheit an. 

Die topographische Aufnahme der Boden-
fläche zeigt auf, wo sich Pfützen an-
sammeln können. Im Zusammenhang mit 
weiteren Untersuchungen, wie z. B. der 
Chloridgehaltsbestimmung, lassen sich 
Aussagen zur Bausubstanz ableiten.
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Was kommt 2021 

Neben den laufenden Aufträgen in
der Planung, Ausschreibung und 
Ausführung hat voplan für das neue 
Jahr auch einige Großprojekte in 
der Vorbereitung. In Wächtersbach 
beispielsweise wird für ein Einkaufs-
zentrum eine Parkdachsanierung 
vorbereitet und in Völklingen läuft 
die Instandsetzung des Parkhauses. 
Daneben steht in Ratingen eine um-
fangreiche Bauwerksuntersuchung 
einer Tiefgarage an. Hier wird voplan 
zusammen mit der IFSB GmbH ei-
ne digitale Bauwerksaufnahme mit 
Schadensdiagnostik erstellen, um  
die Bausubstanz und deren Instand-
setzungsmöglichkeiten fundiert ein-
stufen zu können.

Außerdem laufen im nächsten Jahr 
zahlreiche weitere Projekte für 
Hausverwaltungen oder öffentliche 
Auftraggeber in unterschiedlichen 
Größenordnungen.

Rückblick 2020 

In diesem Jahr hat voplan einige 
große Bauprojekte fertig gestellt . 
So konnten die Instandsetzungs-
arbeiten mit dem kathodischen Kor-
rosionsschutz in der Tiefgarage in 
der Hansastraße in München been-
det werden.

Großflächer Einsatz 
des Oberflächenschutz-
systems Polyurea auf dem 
Parkdeck in St. Wendel.

Kathodischer 
Korrosionsschutz 
in einer Tiefgarage 
in München.

Auch das neue innovative Oberflä-
chenschutzsystem Polyurea wurde 
auf die Parkdecks eines Einkaufs-
zentrums in St. Wendel aufgebracht, 
wodurch nun die 6.000 Quadrat-
meter Parkfläche wieder den Kun-
den zur Verfügung stehen.

Die Ziffern 1 und 2 
zeigen jeweils Instandsetzungs-

maßnahmen und -ergebnisse
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